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Hochwasserschutzmaßnahmen in Rochlitz an der Zwickauer Mulde - 
Hydronumerische Berechnungen und Erstellung von Hochwassergefahren- und -risikokarten 

Nach der Fertigstellung der Hochwasserschutzmaßnahmen für die Ortslage Rochlitz an 
der Zwickauer Mulde waren die bestehenden Hochwassergefahren- und -risikokarten 
anzupassen bzw. zu aktualisieren. 

Das Bearbeitungsgebiet erstreckt sich an der Zwickauer Mulde von Fluss-km 13+942 bis 
20+160. 

Als Grundlage für die Umsetzung der Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten 
sollten die Überschwemmungsflächen mithilfe von zweidimensionalen hydronumerischen 
Berechnungen ermittelt werden. Das Modell war anhand des Junihochwassers 2013 zu 
kalibrieren. Unter Verwendung des kalibrierten Modells war das derzeitige Schutzniveau 
auszuweisen. Die Berechnungen erfolgten dabei stationär für die Hochwasserabflüsse 
HQ20, HQ50, HQ100 und HQextrem (T = 300 a). 
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Leistungsumfang: 

 Erstellung 2D-HN-Modell 

 Plausibilisierung anhand von 
HW- Marken 

 Sensitivitätsanalyse 

 stationäre Berechnungen mit 
Hydro_AS-2D für HQ20, HQ50, 
HQ100 und HQextrem (HQ200) 

 Ermittlung des schadlosen 
Abflusses  

 Ausgabe von Wasserspiegella-
gen, Fließgeschwindigkeiten 
und Schubspannungen  

 GIS-technische Aufbereitung 
der Berechnungsergebnisse 

 Aktualisierung der Hochwas-
sergefahren- und -risikokarten 
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